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DER BAUKASTEN FÜR IHRE LAGER-UNTERWEISUNG 
ZUM DIREKTEINSATZ
Die Gefährdungen bei Lagertätigkeiten unterscheiden sich von Betrieb zu Betrieb zum Teil sehr stark – je nachdem, ob es sich um ein kleines Magazin mit Schrauben und anderen Kleinteilen oder ein vollautomatisches Hochregallager handelt. Wählen Sie die für Ihren Betrieb passenden Bausteine für Ihre Unterweisung aus. 
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Tätigkeit Hauptgefährdungen Die wichtigsten Themen und Hinweise für Ihre Unterweisung



Arbeiten an Rampen 
und Ladebrücken



■	 Angefahren werden
■	 Quetschgefahren zwischen 



Fahrzeug und festen Teilen der 
Umgebung



■	 Absturz von der Rampe
■	 Kippende, herabfallende Lasten



■	 Warnweste tragen beim Einweisen von Fahrzeugen; nicht im Rangier-
bereich aufhalten



■	 Besondere Vorsicht beim Öffnen von Lkw – Ware kann beim Transport 
verrutscht und instabil geworden sein



■	 Vorgesehene Auf- und Abgänge benutzen
■	 Fahrzeuge mit Unterlegkeil gegen Wegrollen sichern
■	 auf sichere Auflage von Ladeblechen achten



Anliefer-/  
Lagerbereiche



■	 Stürzen, Stolpern, verstellte 
Fluchtwege durch chaotische 
Bereitstellung bzw. Lagerung von 
Waren



■	 Verkehrs-, Flucht- und Rettungswege sowie wichtige Notfalleinrichtun-
gen ständig freihalten (keine Waren, keine FFZ)



■	 Lagern und Zwischenlagern von Waren nur in den entsprechend gekenn-
zeichneten Bereichen



Öffnen von 
Verpackungen



■	 Schneiden an Pappe, Spannbän-
dern etc.



■	 Sicherheitsmesser benutzen
■	 richtige Schnitttechnik anwenden (vom Körper weg bzw. am Körper 



vorbei schneiden)



Transport von Waren 
mit Flurförderzeugen 
(FFZ)



■	 Kollision von FFZ mit Personen, 
Regalen und anderen Einbauten



■	 Herabfallen von Lasten
■	 Kippen von FFZ 



■	 Tragfähigkeitsdiagramm des FFZ beachten
■	 mit angemessener Geschwindigkeit fahren
■	 besondere Vorsicht an Kreuzungen, Hallenein- und -ausfahrten sowie auf 



Schrägen
■	 Sicherheitsgurt anlegen



Kommissionieren und 
Verpacken von Waren



■	 Körperliche Belastung durch 
langes Stehen sowie manuelles 
Handhaben von Lasten



■	 Quetschgefahren bei Verwendung 
von Verpackungsmaschinen



■	 Achten Sie darauf, Lasten ergonomische zu heben und zu tragen. Ver-
wenden Sie vorhandene technische Hilfsmittel.



■	 Anti-Ermüdungsmatten als Standfläche verwenden
■	 Höhenverstellbarkeit von Arbeitstischen und anderen Arbeitsmitteln 



nutzen
■	 Verpackungsmaschinen nur mit vollständigen Schutzeinrichtungen ver-



wenden und Betriebsanweisung beachten
■	 Schutzeinrichtungen nicht manipulieren oder umgehen



Ein- und Auslagern von 
Gefahrstoffen



■	 Exposition gegenüber Gefahrstof-
fen, die aufgrund von Transport-
schäden freigesetzt werden



■	 Gefahrstoffkennzeichnung auf der Verpackung beachten
■	 zur Beseitigung von freigesetzten Stoffen PSA anlegen
■	 Nutzen von Notfalleinrichtungen wie Notduschen, Bindemittel etc.



Ein- und Auslagern in 
Regale



■	 Versagen des Regals durch falsche 
Belastung



■	 Heraus- bzw. Herunterfallen von 
Waren



■	 Tragfähigkeitskennzeichnung beachten (siehe Seite 9)
■	 Sichtkontrolle von Regalen und Lagerhilfsmitteln vor Benutzung auf 



offensichtliche Schäden vornehmen
■	 defekte Paletten und andere Lagerhilfsmittel aussortieren
■	 beschädigte oder überlastete Regale leerräumen / entlasten



Vollautomatisierte 
Lagerbereiche in Hoch-
regallagern



■	 Quetschgefahren durch autonom 
bewegte Lagereinrichtungen



■	 Absturzgefahren bei der Stö-
rungsbehebung in der Höhe



■	 Zutrittsrechte bzw. Zutrittsverbote klarstellen
■	 Automatisierte Bereiche nur dann betreten, wenn gefährliche Bewegun-



gen sicher stillgesetzt sind
■	 PSA gegen Absturz tragen (gesonderte Unterweisung mit praktischer 



Übung erforderlich!)



Arbeiten an kraftbetrie-
benen Fördereinrich-
tungen, z. B. Förderbän-
dern, Senkrechtförderer



■	 Quetsch- und Einzugsgefahren 
an kraftbetriebenen Förderein-
richtungen



■	 Fördereinrichtungen und andere kraftbetriebene Einrichtungen nur mit 
vollständigen Schutzeinrichtungen betreiben und Betriebsanweisungen 
beachten



■	 Schutzeinrichtungen nicht manipulieren oder umgehen
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